
 

 
Gemeindepräsidium 062 285 5750, Gemeindeverwaltung/Gemeindeschreiberei 062 285 5770, Telefax 062 285 5773, PC-Konto 46-1069-1, www.dulliken.ch 
 

 Einwohnergemeinde 
4657 Dulliken 
Gemeindeschreiberei 

 
 

30. Januar 2024 / MS 
g:\gemeindeschreiberei\gemeinderat (gr)\berichte\beschlüsse des gemeinderates 2024\beschlüsse des 

gemeinderates_29.01.2024.docx 

   
 
Sitzung des Gemeinderates Dulliken vom Montag, 29. Januar 2024 

 
Übersicht über die Beschlüsse des Gemeinderates. 
 
Im Zentrum des Gemeinderatssitzung vom Montag, 29. Januar 2024 stand das Wahlgeschäft für 
eine neue Co-Schulleitung und die Verabschiedung der Anhörungsantwort zur anstehenden An-
passung des kantonalen Richtplans. 
 
 

Steffen Naydowski wird per 1. August 2024 neuer Co-Schulleiter 
(Zyklus 1 sowie 3./4. Klasse Primarschule) 
 
Anfang Dezember 2023 wurde der Weggang des langjährigen Schulleiters Frank Müller per Ende Juli 
2023 bekannt. Ein Findungsausschuss bestehend aus dem Ressortleiter Bildung, dem Verwaltungs-
leiter und dem verbleibenden Co-Schulleiter lancierte Mitte Dezember 2023 die Wiederbesetzung der 
zentralen Führungsfunktion an der Schule Dulliken. Total gingen 9 Bewerbungen für die Stelle der 
Co-Schulleitung ein. 
 
Aus zwei sehr guten Kandidaturen schlug das Rekrutierungsgremium bestehend aus dem Ressortlei-
ter Bildung, dem Verwaltungsleiter und dem verbleibenden Co-Schulleiter dem Gemeinderat Herr 
Steffen Naydowski zur Wahl vor. Nach einer persönlichen Vorstellung des Kandidaten und einer 
Fragerunde bestätigte der Gemeinderat den Wahlvorschlag einstimmig und ohne Enthaltungen. 
 
 

Mit Steffen Naydowski kehrt eine bekannte Person an die Schule Dulliken 
zurück. Er verfügt über einen Bachelor- und Master-Abschluss als Sekundar-
lehrer in den Fächern Bewegung und Sport, Biologie, Chemie und Physik so-
wie eine abgeschlossene Weiterbildung als Schulleiter. Von 2013 bis 2021 
war Steffen Naydowski bereits als Oberstufenlehrer, als Schulhausleiter der 
Oberstufe sowie als Co-Schulleiter an der Schule Dulliken tätig. Nach Tätigkei-
ten als Schulleiter an der Kreisschule Untergäu in Hägendorf (2021 bis 2023) 
und einem kurzen Abstecher in die Privatwirtschaft kehrt Steffen Naydowski 
im Sommer 2024 als Co-Schulleiter an die Schule Dulliken zurück. Steffen 
Naydowski überzeugte im Bewerbungsprozess mit klaren Vorstellungen zur 
Weiterentwicklung der Schule Dulliken und mit seinem breiten Erfahrungs-
schatz aus seiner langjährigen Tätigkeit an der Schule Dulliken und seinen an-
deren beruflichen Stationen. Steffen Naydowski ist 40 Jahre alt und wohnt mit 
seiner Familie in Staffelbach AG. 

 
 

Der Gemeinderat gratuliert Steffen Naydowski herzlich zur Wahl und freut sich auf die Zusammenar-
beit ab Sommer 2024.  
 
Weiter sprach der Gemeinderat schon zum jetzigen Zeitpunkt seinen grossen Dank an den abtreten-
den Co-Schulleiter Frank Müller aus, der die Schule Dulliken mit viel Herzblut und riesigem Engage-
ment über viele Jahre massgeblich geprägt hat. 
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Cargo Sous Terrain (CST) als zentrales Thema der Richtplan-Anhörung 
 
Im Rahmen der geplanten Anpassung des kantonalen Richtplans führte der Dulliker Gemeinderat 
eine intensive Diskussion zur Haltung der Gemeinde bezüglich der geplanten Bauvorhaben auf dem 
Gemeindegebiet für das Projekt «Cargo Sous Terrain» (CST).  
 
Zum geplanten Zwischenangriff für den Tunnelbau im Gebiet der heutigen Kiesgrube «Hard» hat 
der Gemeinderat keine grundsätzlichen Vorbehalte. In der Anhörungsantwort hält der Gemeinderat 
jedoch diverse Punkte fest, welche in den anstehenden Planungsschritten rasch geklärt und präzisiert 
werden müssen. Dies betrifft unter anderem die Bereinigung von möglichen Zielkonflikten mit den ak-
tuellen und geplanten Vorhaben der Gemeinde im Kiesabbau oder die rasche Konkretisierung der 
temporären oder dauerhaften Beanspruchung von Kulturland durch das Projekt CST. 
 
Deutlich kritischer ist das Meinungsbild des Dulliker Gemeinderats bezüglich der geplanten Deponie 
für Tunnelausbruchmaterial im Gebiet «Rütitäli». Auf Basis der aktuell vorliegenden Planungen 
und Informationen lehnt der Dulliker Gemeinderat die Realisierung der Deponie ab. In diese ab-
lehnende Haltung flossen auch die kritischen Voten ein, welche von der Bevölkerung anlässlich des 
gut besuchten, öffentlichen Informationsanlasses zum CST-Projekt vom 10. Januar 2024 geäussert 
wurden.  
 
Im Anschluss an die Gemeinde-Anhörung wird sich die Bevölkerung im Rahmen der öffentlichen Auf-
lage zur geplanten Richtplan-Anpassung auch noch zu den CST-Vorhaben äussern können. Die öf-
fentliche Auflage findet gemäss aktuellem Kenntnisstand im zweiten oder dritten Quartal 2024 statt. 
Der Gemeinderat wird die Bevölkerung informieren, sobald die Details zur öffentlichen Auflage des 
Richtplans vorliegen. 
 
 
Weiter befasste sich der Dulliker Gemeinderat mit folgenden Themen: 
 

 Freigabe eines Realisierungskredits von CHF 225’000.— für die Verlängerung der Bodena-
ckerstrasse als gemeindeseitige Vorleistung für die spätere Realisierung der geplanten Über-
bauung «Langmatt-Nord». 
 

 Freigabe eins Kredits über gut CHF 167’000.— für die Ingenieurleistungen zur Platzgestaltung 
und der Realisierung der neuen SBB-Personenunterführung beim Bahnhof Dulliken im Zusam-
menhang mit der geplanten Überbauung «Langmatt-Nord». 

 
 Richtungsentscheide für die anstehende Überarbeitung der Spezialfinanzierung Abfallentsor-

gung. 
 
 
Die nächste Sitzung des Gemeinderats Dulliken findet am Montag, 19. Februar 2024 statt.  
 
Einwohnergemeinde Dulliken 
Der Gemeindepräsident: Der Gemeindeschreiber: 
 
 
Walter Rhiner Michael Steiner 
 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Gemeindeschreiber Michael Steiner unter 062 285 57 70 oder  
michael.steiner@dulliken.ch gerne zur Verfügung. 


